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AUSSCHREIBUNG 

 

Veranstalter: Deutscher Minigolfsport Verband e.V. (DMV) 
 
Ausrichter: Bayerischer Minigolfsport Verband e.V. (BMV) in Zusammenarbeit mit dem 

1. NMC Kelheim e.V. 
 
Austragungsort: Minigolfsportzentrum des 1. NMC Kelheim e.V. 

Am Altmühlfeld 3, 93304 Kelheim 
Anlage A:  18-Bahnen-Betonanlage (WMF-Nr. 516) 

 Anlage B: 18-Bahnen-Miniaturgolfanlage (WMF-Nr. 517) 
 
Art der Wettkämpfe: Mannschaftswettbewerb für Landesverbands-Auswahlmannschaften 
    
Mannschaftszusammensetzung: Gemischte 5er-Mannschaften, bestehend aus Spieler/innen der allgemeinen Klasse (Damen und Her-

ren), mindestens ein/e Spieler/in aus jeder der beiden Kategorien. 
In jeder Mannschaft sind zwei Ersatzspieler/innen (Damen und/oder Herren) zugelassen, jedoch ist nur 
eine einmalige Auswechselung unter Beachtung der zulässigen Mannschaftszusammensetzung mög-
lich. 

 
Teilnahmeberechtigung: 1. Jeder Landesverband des DMV mit bis zu 2 Mannschaften 
 2. Als Einzelspieler sind zusätzlich zugelassen: 

- Alle DMV-Kaderangehörigen der Kategorien Damen/Herren (A- und B-Kader) 
- Bis zu 4 Einzelspieler/innen der Kategorien Damen/Herren aus Landesverbänden, die mit keiner 

Mannschaft teilnehmen. Diese Zahl reduziert sich um die Anzahl der aus dem jeweiligen Landes-
verband teilnehmenden Kaderspieler/innen. Die Meldung dieser Spieler/innen kann nur durch den 
Landesverband erfolgen. 

- Spieler/innen der Kategorien Schüler, Jugend und Senioren sind nicht als Einzelspieler/innen zu-
gelassen. 

 
Austragungsart: Je 4 Runden auf Anlage A und Anlage B; Anlagenwechsel gemäß Zeitplan 
 
Spielergruppeneinteilung: Gespielt wird in 3er-Spielergruppen. 
 
  Je nach Anzahl der teilnehmenden Mannschaften erfolgt eine Einteilung in zwei Turniergruppen gleicher 

Größe. Für den ersten Wettkampftag wird die Zugehörigkeit zu einer Turniergruppe ausgelost, wobei ei-
ne zweite Mannschaft eines Landesverbandes automatisch der jeweils anderen Turniergruppe zuge-
ordnet wird. Für den zweiten Wettkampftag werden die Turniergruppen gemäß dem Stand nach dem 
ersten Wettkampftag gesetzt. 

 
  Die Startreihenfolge der Mannschaften und Einzelspieler/innen für den ersten Wettkampftag wird im 

Rahmen der Eröffnungsveranstaltung ausgelost. Die Startreihenfolge für den zweiten Wettkampftag 
wird in umgekehrter Reihenfolge der Platzierung nach dem ersten Wettkampftag gesetzt. 

  Ersatzspieler/innen starten nach den Mannschaftsspieler/innen; Einzelspieler/innen starten (nach Kate-
gorien getrennt) nach den Ersatzspielern/innen. 

  
Bei Auswechselungen am ersten Wettkampftag oder bis 60 Minuten vor Beginn des zweiten Wettkampf-
tages erfolgt eine Umbesetzung der betroffenen Spielergruppen für den zweiten Wettkampftag. Ansons-
ten haben Auswechselungen keine Auswirkung auf die Zusammenstellung der Spielgruppen. 

 
Fertigstellung der Anlage: Die Anlagen sind bis spätestens 01.06.2012 zum Training fertig gestellt. 
 
Zeitplan: Montag, 11.06.2012  08.00 – 18.00 Uhr  Training 

Dienstag, 12.06.2012  08.00 – 18.00 Uhr  Training  
Mittwoch, 13.06.2012  08.00 – 18.00 Uhr  Training 

ca. 19.00 Uhr  Eröffnungsfeier 
 Donnerstag, 14.06.2012 08.00 – 18.00 Uhr  Training 

 
Während der angegebenen Trainingszeiten steht die Anlage ausschließlich den Teilnehmern des BLVK 
zur Verfügung. 
 
Während der Eröffnungsfeier besteht für alle Teilnehmer/innen Trainingsverbot. 
 
Freitag, 15.06.2012  09.00 Uhr  4 Runden 

Turniergruppe 1 startet auf Anlage A 
Turniergruppe 2 startet auf Anlage B 
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Samstag, 16.06.2012  09.00 Uhr  4 Runden 
       Turniergruppe 1 startet auf Anlage B 
       Turniergruppe 2 startet auf Anlage A 
    anschließend  Übergabe der Medaillen auf der Anlage 

ca. 20.00 Uhr  Abschlussfeier mit Siegerehrung 
 
Ort der Abschlussfeier und weitere Einzelheiten werden durch Aushang auf der Anlage bekannt gege-
ben. 

 
Die Einspielzeit an den Wettkampftagen beginnt jeweils 90 Minuten vor Wettkampfbeginn und endet 15 
Minuten vor Wettkampfbeginn.  
 
Außerdem ist für jede Spielergruppe in jeder Runde eine Einspielzeit von 1 Minute an Bahn 1 vorgese-
hen. 

 
Turnierleitung: Die Gesamtturnierleitung erfolgt durch den DMV-Sportwart, der die Aufgaben ganz oder teilweise dele-

gieren kann. Die Platzturnierleitung wird vom Ausrichter gestellt. 
 
Schiedsgericht: Das Schiedsgericht besteht aus einem spielfreien Oberschiedsrichter und zwei bis vier Schiedsrichtern, 

wobei mindestens zwei ebenfalls spielfrei sein müssen und die weiteren aus dem Kreis der Teilneh-
mer/innen verpflichtet werden können. Die Zusammensetzung des Schiedsgerichts wird vor Wett-
kampfbeginn durch Aushang auf der Anlage bekannt gegeben. 

 
Jury: Die Jury besteht aus dem Turnierleiter als Vorsitzenden, dem amtierenden Oberschiedsrichter, sowie je 

einem Vertreter der teilnehmenden Landesverbände. 
 
Meldungen: Eine verbindliche zahlenmäßige Meldung von Mannschaften, Einzelspielern und Betreuern (höchstens 

2 Betreuer je Landesverband) ist von den Landesverbänden bis spätestens zum 31.03.2012 formlos an 
den DMV-Sportwart einzusenden. Diese Meldung ist Grundlage für die Erhebung der Startgebühren. 

 Mit dieser Meldung ist auch der/die Vertreter/in des Landesverbandes in der Jury bekannt zu geben. 
 

Die namentliche Meldung und Angabe der Mannschaftsaufstellung/en hat in einem verschlossenen 
Umschlag bis spätestens Mittwoch, den 13.06.2012, 18.00 Uhr, im Turnierbüro zu erfolgen. 

 Mit der Meldung ist bekannt zu geben, welche der eingesetzten Sportler/innen welche Spielerleichte-
rungen beanspruchen dürfen. 
Mit der Meldung sind außerdem die Namen der Mannschaftsführer/innen, der Auswechselberechtigten 
und ggf. der weiteren Betreuer/innen zu benennen 

 
Teilnahmegebühren: Je gemeldeten Teilnehmer/in (Spieler/in und Betreuer/in) 55,00 EUR 

 
In den Teilnahmegebühren enthalten ist das kostenlose Training ab Montag, den 11.06.2012, der Eintritt 
zur Eröffnungsfeier, sowie der Eintritt zur Abschlussveranstaltung (einschl. Abendessen). 
 
Die Landesverbände überweisen die gesamten Teilnahmegebühren bis zum 30.04.2012 auf das Konto 
des 1. NMC Kelheim e.V., Kontonummer 190200238 bei der Kreissparkasse Kelheim (BLZ 75051565). 
Als Verwendungszweck ist „Startgebühren BLVK Landesverband....“ anzugeben. 
 
Bei nicht eingegangenen Zahlungen besteht für die betreffenden Spieler/innen und Mannschaften Start-
verbot. 
 

Preise: Die Siegermannschaft erhält den DMV-Wanderpokal. 
 
 Die drei bestplatzierten Mannschaften erhalten jeweils einen Ehrenpreis. 
 Die Mitglieder der drei bestplatzierten Mannschaften (insgesamt höchstens 9 Personen) erhalten jeweils 

eine Medaille in Gold, Silber bzw. Bronze. 
  
 Die drei besten weiblichen und drei besten männlichen Teilnehmer erhalten jeweils einen Ehrenpreis. 
 
Proteste: Proteste gegen Schiedsrichter- oder Oberschiedsrichterentscheidungen sind an jedem Wettkampftag 

spätestens 10 Minuten nach Spielende durch den/die Mannschaftsführer/in in einfacher schriftlicher 
Form bei der Turnierleitung einzureichen und durch das Schiedsgericht an Ort und Stelle unmittelbar zu 
verhandeln. Der Schiedsgerichtsbeschluss ist dem Protestierenden und dem Gesamtturnierleiter umge-
hend zuzuleiten. 
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Einsprüche gegen Schiedsgerichtsentscheidungen sind spätestens 1 Stunde nach Bekanntmachung 
des Schiedsgerichtsbeschlusses durch den Mannschaftsführer in schriftlich begründeter Form beim 
Gesamtturnierleiter einzulegen. Über diese Einsprüche entscheidet die Jury. 

 
Entscheidungen der Jury über Einsprüche gegen Schiedsgerichtsentscheidungen sind bis spätestens 
zum Beginn des folgenden Wettkampftages, gegen Schiedsgerichtsentscheidungen des zweiten Wett-
kampftages bis spätestens zur Siegerehrung bekannt zu geben. 

 
Sonstiges: Für Landesverbands-Auswahlmannschaften ist eine einheitliche Landesverbands-Sportkleidung vorge-

schrieben. Einzelspieler/innen starten in Vereins-Sportkleidung. 
 

Evtl. ausgegebene Startnummern sind deutlich sichtbar am Oberkörper zu tragen. 
 
Im Übrigen gelten die internationalen Spielregeln sowie die DMV-Sportordnung samt Zusatz- und 
Durchführungsbestimmungen. 
 
Die Anti-Doping-Bestimmungen des DMV, insbesondere die Anti-Doping-Richtlinien in der jeweils gel-
tenden Fassung, werden mit der Teilnahmemeldung als verbindlich anerkannt. Jede/r Teilnehmer/in 
(Spieler/in, Betreuer/in, Schiedsrichter/in und sonstige Turnierfunktionäre) ist für die Einhaltung dieser 
Bestimmungen selbst verantwortlich und hat die Konsequenzen bei Verstößen zu tragen. 

 
 
 
Deutscher Minigolfsport Verband e.V. 
Günter Schwarz 
DMV-Sportwart 
 
Meldeadresse: 
Günter Schwarz 
DMV-Sportwart 
Jülicher Str. 13, 13357 Berlin 
Tel + Fax : 030 / 494 27 57, Email : sportwart@minigolfsport.de 


